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Agenda 

1.Doppelte Unschärferelationen: 

Gesundheitsförderung und Qualität 

2.Qualitätsentwicklung in der 

Gesundheitsförderung - Status Quo 

3.Qualitätsentwicklung  in der 

Gesundheitsförderung – Wohin soll es gehen? 



„Gesundheit ist der Zustand des völligen körperlichen, 
geistigen und sozialen Wohlbefindens und nicht nur das 

Freisein von Gebrechen.“ 
WHO-Verfassung (1948) 

 

„Gesundheitsförderung zielt auf einen Prozess, allen 

Menschen ein höheres Maß an Selbstbestimmung über ihre 

Gesundheit zu ermöglichen und sie damit zur Stärkung ihrer 
Gesundheit zu befähigen.“ 

Ottawa-Charta der Weltgesundheitsorganisation (1986) 

Gesundheit und Gesundheitsförderung 



Determinanten von Gesundheit 
(Dahlgren & Whitehead, 1991) 



Qualität ist die Bezeichnung einer wahrnehmbaren 
Zustandsform von Systemen und ihrer Merkmale, welche in 
einem bestimmten Zeitraum anhand bestimmter 
Eigenschaften des Systems in diesem Zustand definiert wird. 

Wikipedia 

Synonyme: 
Charakterzug, Eigenart, Eigenheit, Eigenschaft, 
Eigentümlichkeit, Kennzeichen, Merkmal, Spezifikum, 
Wesenszug, Attribut, Charakteristikum 
 

Güte, Klasse, Niveau, Wert 
Duden 

Qualität 



d.h. Güte/Eigenheit eines Prozesses, „der allen 

Menschen ein höheres Maß an Selbstbestimmung 

über ihre Gesundheit zu ermöglicht und sie damit zur 
Stärkung ihrer Gesundheit zu befähigt.“ 

nach Ottawa-Charta der Weltgesundheitsorganisation (1986) 
 

Doppelte Unschärferelation (Altgeld, 1998) 

Güte/Eigenheit der Gesundheitsförderung? 



Qualitätsentwicklung in der 

Gesundheitsförderung - Status Quo 



• Partizipation 

• Integration 

• Prozessorientierung 

Qualitätskriterien: Gesundheitsfördernde Settingarbeit 



• Evaluationstools 
• Gemeindenahe Gesundheitsförderung 
• Zielerreichungsskalen (Goal-Attainment-Scaling) 
• Good-Practice-Kriterien 
• KEQ – Kapazitätsentwicklung im Quartier 
• Partizipative Qualitätsentwicklung 
• QIP – Qualität in der Prävention 
• QUIG – Qualitätszirkel in der Gesundheitsförderung und 

Prävention 
• Quint-essenz 
• Selbstevaluation 

Qualitätsinstrumente in der 
Gesundheitsförderungsarbeit 



Good Practice - zwölf Kriterien Guter Praxis (BZgA, 2007) 



• Gesetzliche Regelungen, z.B. Sozialgesetzbücher 

• Landesbildungspläne 

• ISO-Normen 

• Auflagen im Rahmen von Förderrichtlinien (auf EU-, 
Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene 

• Qualitätsstandards, Leitlinien und QM-Systeme von 

Fachgesellschaften, Berufsverbänden oder 
Einrichtungsträgern, z.B. Wohlfahrtsverbänden 

Andere, besser verankerte Qualitätsanforderungen 



3. Qualitätsentwicklung  in der 

Gesundheitsförderung – 

Wohin soll es gehen? 



Hintergrund und zentrale Fragestellung 

Hintergrund 

Geplantes 
Präventionsgesetz rückt 
Qualitätssicherung und 

-entwicklung in der 
Gesundheitsförderung 
wieder stärker in den 

Fokus 

Konsequenz 

BZgA fördert 
bundesweites 

Projekt zur 
Qualitäts- 

entwicklung in 
Lebenswelten 

Zentrale 
Fragestellung 

Wie kann QE/QS so 
gestaltet werden, 

dass sie in der 
täglichen Praxis 

stärker umgesetzt 
wird? 

Hintergrund und zentrale Fragestellung 



Transfer von Qualitätssicherungsverfahren in Lebenswelten 

QS-Verfahren 

(Handreichung) 

Gesetze 

Qualitäts- 

routinen 

(MHH/BBI) 

14 Länder: Bestandsaufnahme 

Befragung 

Fokusgruppen 

Landeskonferenzen 

Netzwerkbildung 

(Kompetenznetzwerke) 
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Multiplikatorenkonzept 
(Uni Bielefeld) 

Multiplikatorenkonzept 
(Uni Bielefeld) 

Prozessevaluation 

Gesamt- koordination 
Gesamt- koordination 
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QS-Verfahren 

Verbände 

(BVPG) 

Netzwerkbildung Koordination Länder 
Netzwerkbildung Koordination Länder 

Online-Transferkonzept 
(GBB) 

Online-Transferkonzept 
(GBB) 

Prozessevaluation 

Geschäftsstelle 

(LVG&AFS) 

(BZgA) 



Transfer von Qualitätssicherungsverfahren in Lebenswelten 

Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb März Apr 

2014 2015 

Fokusgruppen 

Projekt- 
planung 

Regionalkonferenzen 

Steuerung (LVG & AFS) 
 

 
Multiplikatorenkonzept (Uni Bielefeld) 

Handbuch (MHH)      

Mitgliederbefragung (BVPG) 

Praxisdatenbank (GBB) 

Bundeskonferenz 

Gesamt- 

steuerung 

Länder- 

aktivitäten 

Länder- 

über- 

greifende 

aktivitäten 

Projekt- 
planung 

BZgA 

IB4         



Aktivitäten der Landesvereinigungen – Settings und Themen 

Kommunale 
Gesundheitskonferenzen 

 
 

Frühe Hilfen, Kita & 
Übergänge 

 

Stadtteilzentren, Nachbar- 
schaftshäuser: GF für Ältere 
 

 
Kita 

Quartier & Migration 

Stadtteil/Kommune 

Familienzentren 
 

 
Kommune & 

Präventionsketten 
 

Schule, Quartier & 
Präventionsketten 

 

Kommunale Partnerprozesse 
& Präventionsketten 
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Aktivitäten der Landesvereinigungen – Settings und Themen 

Frühe Hilfen 

Kita 

Schule & Kita 

Kita & Alter 

Nicht beteiligt: 
Bundesländer 

Nordrhein-Westfalen 

und Thüringen 

17 



Erste Ergebnisse der Gruppendiskussionen 

Schule (Niedersachsen) 

• Schulen sehen QE als ganzheitlichen Schulentwicklungsprozess 

• Fokus auf Gesundheit von Lehrenden 

• Schulinterne Kapazitäten für QE statt externer Beratung 
gewünscht 

 

Quartier (Niedersachsen & Bremen) 

• QE-Vorgaben häufig zu statisch für den Projektalltag 

• Mangel an niedrigschwelligen Instrumenten 

• Beratung bei Instrumentenauswahl gewünscht 
 
 

Migration (Bremen) 

•Erst Etablierung von Gesundheitsförderung, dann QE 

•Instrumente passen nicht zu bedarfsorientierten Ansätzen 

•Beziehungsarbeit in Projektförderung wenig berücksichtigt 
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Kontakt: 

 

Thomas Altgeld 
Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für 
Sozialmedizin Niedersachsen e.V. 
Fenskeweg 2 
30165 Hannover 
Tel.: +49 (0)511 / 388 11 89 0 
thomas.altgeld@gesundheit-nds.de 

www.gesundheit-nds.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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